
Nadja Thelen-Khoder

„Mit 17 hat man noch Träume,
da wachsen noch alle Bäume ...“:

СОФЬЯ КРАВЦОВА
SOFJA KRAWZOWA

 1
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„Nr. 204
Meschede, den 15. November 1943
Die Ostarbeiterin Soja Krawzowa, griechisch-orthodoxisch, wohnhaft in Meschede, 
Honselheim, ist am 15. November 1943 um 4 Uhr 00 Minuten in Meschede im St. Walburga-
Krankenhaus verstorben. Die Verstorbene war geboren am 24. Juli 1926 in Schlachta 
1 Photo vom Oktober 2015
2 Photo vom September 2017
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Kapitalnaja, Bezirk Stalino. Die Verstorbene war nicht verheiratet. Eingetragen auf 
schriftliche Anzeige des St. Walburga-Krankenhauses hier vom heutigen Tage. Die 
Anzeigende konnte weitere Personalangaben nicht machen. Der Standesbeamte. In 
Vertretung: Lucas
Die Übereinstimmung mit dem Erstbuch wird beglaubigt. 
Meschede, den 15.11.1943
Der Standesbeamte. In Vertretung (Unterschrift)
Todesursache: Doppelseitige erudativ-cavernöse Lungentuberkulose, Herz- und 
Kreislaufschwäche“

„Todesursache“:
Doppelseitige erudativ-cavernöse Lungentuberkulose,

Herz- und Kreislaufschwäche“
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„Mit 17 hat man noch Träume,
da wachsen noch alle Bäume ...“:

МАРИЯ СЕВАСТЬЯНОВА
MARIJA SEWASTJANOWA

„Nr. 173
Meschede, den 15. Dezember 1942.
Die sowjetrussische Zivilarbeiterin, Hilfsarbeiterin Maria Sewastianowa, wohnhaft in Walze, 
Ostarbeiterinnenlager, ist am 12. Dezember 1942 um 10 Uhr 00 Minuten in Meschede, im St. 
Walburga-Krankenhaus verstorben. Die Verstorbene war geboren am 19. Juni 1925 in 
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Werschina in Sowjet-Russland. Die Verstorbene war nicht verheiratet. Eingetragen auf 
schriftliche Anzeige des Amtsbürgermeisters als Ortspolizeibehörde in Bestwig vom gestrigen 
Tage. Der Anzeigende konnte über die Persönlichkeit der Verstorbenen keine weiteren 
Angaben machen. Der Standesbeamte. In Vertretung: Lucas.
Die Übereinstimmung mit dem Erstbuch wird beglaubigt. 
Meschede, den 15.12.1942. Der Standesbeamte. In Vertretung (Unterschrift)
Todesursache: Unglücksfall. Überfahren durch Eisenbahnzug“

In der „Liste der ausländischen Patienten in der Zeit vom 1.9.39 bis 8.4.45“ des St. Walburga-
Krankenhauses in Meschede

 3

steht Maria Sewastianowa als Nr. 131 auf S. 6: 

 4

eingeliefert und gestorben am 12.12.42; „Krankh.“: „bd. Beine abgefahren“.

3 2.1.2.1 / 70689859, ITS Digital Archive, Bad Arolsen; zu „Krätze” siehe auch „HELENE und die 
Schnellbehandlung der Scabies“ auf https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/07/72.-
HELENE-und-die-Schnellbehandlung-der-Scabies.pdf
4 2.1.2.1 / 70689864
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https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/07/72.-HELENE-und-die-Schnellbehandlung-der-Scabies.pdf
https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/07/72.-HELENE-und-die-Schnellbehandlung-der-Scabies.pdf


„Kr. Meschede
Auszugsweise Abschrift
Der Oberstaatsanwalt
Arnsberg, den 19. Dezember 1949
9-47
Betrifft: Aufstellung einer Liste von Todesfaellen der Personen nichtdeutscher 

Staatsangehoerigkeit, die vom 3.9.1939 bis 8.5.1945 ums Leben gekommen 
sind und deren Tod aus den verschiedenen, sich bei den Polizeibehoerden 
befindenden Unterlagen zu ersehen ist. (Karteien, Unfallmeldungen, Berichte 
usw.)

I.  R u s s e n
Ich, Leiter der Dienststelle der Staatsanwaltschaft Arnsberg erklaere hiermit, dass auf Grund 
der von meiner Dienststelle
geprueften Unterlagen folgendes zu melden ist: ...“

Auszugsweise Abschrift

„N a m e a) geb. am:
b) geb. in:

Nationa-
litaet

a) gest. am:
b) gest. in:

Todesursache Verbleib 
des Toten:

41.) Sewastiowa,
Maria
2 AR 142/42
p.p.

19.6.1925
Worschina

Russe 12.12.1942
Meschede

toedl. Eisen-
bahnunfall

Meschede

5.) Reraschtschenko, 

Daniel
2 AR 98/43

21.9.1920
        ?

Ukrainer 30.10.1943
Ramsbeck

toedl. Unfall 
(Zerquetschung
des Brustkorbes
p.p.)

Ramsbeck

6.) Orlow, Sergej
2 AR 118/43

1.2.1913 Russe 9.12.1943
Meschede

Eisenbahnun-
glück
Selbstmord

Meschede

14.) Krasitschkow,
Pawel
2 AR 142/44
p.p.

? Russe 17.7.19485

Meschede
toedl. Eisen-
bahnunfall

Meschede

31.) Klimenko,
Nadja
2 AR 69/45

5.10.1916
Slobodka

Russin 16.3.1945
Velmede

Selbstmord
durch Erhängen

Velmede

32.) Silenko,
Iwan
2 AR 72/45

13.8.1910
?

Russe 8.2.1945
Ramsbeck

toedl. Betriebs-
unfall

Ramsbeck

33.) Kuschlyk,
Henryk
2 Js. 419/44
p.p.

11.11.1924
?

Russe 11.4.1944
Schmallen-
berg

toedl. 
Eisenbahnunfall

Schmallen-
berg

In Vertretung
gez. Unterschrift
Staatsanwalt“6

5 1944; vgl. Aktenzeichen und Sterbeurkunde-Nr.: 139/1944: „Der Ostarbeiter, Reichsbahnaushilfeheizer Pawel 
Karsitschkow ...“
6 Meldung des Staatsanwaltes in Arnsberg, 2.1.2.1 / 70689396, ITS Digital Archive, Bad Arolsen
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Im „Nachweis über die im Amte Meschede verstorbenen russischen Staatsangehörigen“7 steht 
als „Ursache des Todes“: „Verkalkung der Hirnarterien“. Was bedeutet8 so ein Eintrag?

„Todesursache“:
„Unglücksfall. Überfahren durch Eisenbahnzug“

„bd. Beine abgefahren“

7 2.1.2.1 / 70792351 und 70792352, ITS Digital Archive, Bad Arolsen
8 zu „bedeuten“ siehe „Narrativ 3. ,Am Anfang war das Wort’: ,Gefallene’. Eine Suche ,im Duden’ und ,Meyer’“ 
auf https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/07/78.-Narrativ-3.-Gefallene.pdf

6

https://www.schiebener.net/wordpress/wp-content/uploads/2018/07/78.-Narrativ-3.-Gefallene.pdf


Was bedeuten uns solche Listen?

„Stadt Meschede
Betrifft: Jnformation über Ausländer-Läger.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Art des Lagers Ungef. Be-

legungs-
stärke
des Lagers

Nationa-
litaeten

Namen von Wach-
mannschaften,
die evtl. von
Spruchkammern
od. all. Gerichts-
höfen verurteilt
sind

Namen von früh.
Insassen, die evtl.
vervollständi-
gende Angaben
machen können u.
irgend and. Bes.
Einzelheiten

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Honselwerke 2400 Russen,

Polen,
Ostarb.,
Ukrainer,
Italiener,
Franzosen,
Belgier u.
Holländer

keine Einzelne Namen
sind noch aus
den Personallisten
der Fa. Honsel
ersichtlich, jedoch
sind die näheren
Personalien u.
heutigen Anschrif-
ten nicht bekannt

Wiebelhaus
Meschede
Kriegsgefang.-
Lager

 125 Russen keine Einzelne Namen
sind noch bekannt.
Die Unterlagen
über die einzeln.
Personalien sind
vernichtet. Heu-
tige Anschriften
von Insassen un-
bekannt.

Ww. Wilh. v.
Hagen, Walze,
Zivilarbeiter-
lager

 350

später
dazu
20 - 30

Russen
(männl.
u. weibl.)

Franzosen

keine Namenslisten über
Lohnauszahlungen
sind teilweise
noch vorhanden.
Heutige An-
schriften sind
jedoch in keinem
Falle bekannt.

Synagoge
Meschede Ziv.-
Arbeiterlager

  25 Franzosen keine Irgend welche
Unterlagen sind
nicht mehr vor-
handen.
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Lager Ziegelei,
Kriegsgef.-Lager

 120 Franzosen keine Namenslisten sind
teilweise noch
vorhanden, jedoch
ohne nhähere Per-
sonalien.

Lager 
Walkenmühle,
Zivilarbeiter

  25 Italiener keine Waren teilweise
bei der Fa. v.
Hagen in Walze
beschäftigt. Hier
sind Namenslisten
über Lohnaus-
zahlungen noch
vorhanden.

Lager 
Waldstrasse,
Zivilarbeiterlager

 200 Russen
(männl.
u. weibl.)

keine Namen lassen sich
teilweise noch
ermitteln. Es fehlen
sämtliche Unter-
lagen über nähere
Personalien und
heutigen Anschriften.

Auffanglager
Waldstrasse,
Kriegsgefange-
nenlager

Zahl 
schwankte
ständig

Russen keine In diesem Lager
wurden nur Russen
untergebracht, die
aus fremden Lägern
entwichen waren und 
und im hiesigen Bezirk
aufgegriffen wurden.
Irgend weloche Unter-
lagen sind nicht mehr
vorhanden. 

Sämtliche in der Stadt Meschede vorhandenen Kriegsgefangenen-Läger unterstanden dem 
Stalag Hemer.
Die bei den einzelnen Betrieben noch vorhandenen Unterlagen sind sehr lückenhaft, da 
sämtliche Betriebe, in denen Kriegsgefangene bezw. Zivil-Ausländer beschäftigt waren, im 
Jahre 1945 mehr oder weniger durch Kriegseinwirkungen Schaden erlitten haben.
Meschede, den 21. Juni 1949
Der Stadtdirektor
[Stempel und Unterschrift]“9

„Mit 17 hat man noch Träume,
da wachsen noch alle Bäume ...“

9 Meldung der Lager der Stadt Meschede, 2.2.0.1 / 82416682, ITS Digital Archive, Bad Arolsen
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